Musterprotokoll der Gründungsversammlung für einen Verein

Ort:
Zeit:


Top 1:  Begrüßung durch den Versammlungsleiter

Herr/Frau X eröffnet die Gründungsversammlung und begrüßt die anwesenden Gründungsmitglieder. 
1. Die Führung des Protokolls übernimmt Herr/Frau  Y.

Die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung wurden festgestellt.


Folgende Gründungsmitglieder 
 erklären ihr Einverständnis zur Gründung des Vereins:

Name, Vorname, Anschrift, Telefon, E-Mail:

1. M1 
2. M2 
3. M3

4. M4
5. M5
6. M6
7. M7 
Top 2: Name des Vereins

Der Vereinsname soll: „Mauerblümchen-Musterhausen“ und nach Eintragung in das Vereinsregister „Mauerblümchen-Musterhausen e.V.“ lauten.

Top 3: Die Satzung des Vereins

Den Gründungsmitgliedern liegt ein Entwurf der Satzung vor. Nach Diskussion wird die Satzung einstimmig verabschiedet. 

Top 3: Wahl des Vorstands


Aus dem Kreis der Mitglieder wurde Herr/Frau Z. als Versammlungsleiter(In) einstimmig gewählt und führte sodann die Vorstandswahlen durch. Die Vorstandswahlen ergaben folgendes Ergebnis:

Zum/zur 1. Vorsitzende(n) wurde A, wohnhaft in ……….einstimmig gewählt.
Zum/zur 2. Vorsitzende(n) wurde B, wohnhaft in ……….einstimmig gewählt.
Zum/zur Sportwart/Notenwart/(In) wurde C, wohnhaft in……… einstimmig gewählt.

Zum/zur Kassenführer (In) wurde D, wohnhaft in………….. einstimmig gewählt.
Zum/zur Jugendwart (In) wurde E, wohnhaft in ………einstimmig gewählt.

Die Gewählten nahmen die Wahl an. 

Top 4: Wahl der Kassenprüfer

Als Kassenprüfer wurden gewählt 

1. Herr/Frau F. wohnhaft in………………….
2. Herr/Frau G. wohnhaft in ………………………

Anschließend wurde die Versammlung durch den 1. Vorsitzenden geleitet.


Top 5: Festsetzung des Vereinsbeitrags

Folgende Vereinsbeiträge wurden einstimmig beschlossen:
 

Erwachsene:
Kinder:
Auszubildende:
Familien (ab 2 Erwachsene, 1 Kind):

Als Kursgebühr/Unterrichtsgebühr/Platznutzungsgebühr wurde einstimmig beschlossen:

Erwachsene:
Kinder:
Auszubildende:



Top 6: Verschiedenes


z.B.: Erste Planungen



Die Gründungsversammlung wurde um ………. Uhr vom 1. Vorsitzenden geschlossen.



Ort, Datum, Unterschriften 
(s.o. Fußnote 3)


...............................................................



...............................................................



...............................................................



...............................................................



...............................................................
 

...............................................................

 

...............................................................
� Bis zur Eintragung im Vereinsregister besteht der Verein als so genannter Vorverein. Er ist noch nicht rechtsfähig ist, wird jedoch schon durch den Vorstand und diese haften auch schon persönlich, § 54 BGB. Für die Eintragung ins Vereinsregister benötigen Sie:


Einen notariell beglaubigten Antrag auf Anmeldung der Eintragung ins Vereinsregister


Die Satzung mit den Unterschriften der Gründungsmitglieder 


Das Protokoll Original der Gründungsversammlung 


Die Anwesenheitsliste der Gründungsversammlung im Original


Das Wahlprotokoll des Vorstandes im Original und Kopie


� Es kann formlos zu einer Gründungsversammlung eingeladen werden. Es empfiehlt sich jedoch, einen Satzungsentwurf der Einladung mit beizufügen, sodass alle Erscheinenden wissen, was auf der Tagesordnung steht. 


� Gründungsmitglieder: Eine bestimmte Anzahl von Gründungsmitgliedern ist gesetzlich nicht vorgeschrieben. Soll der Verein in das Vereinsregister eingetragen werden (also rechtsfähig werden), muss die Satzung allerdings von mindestens 7 Gründungsmitgliedern unterschrieben werden. Es können nach Gründung durch mindestens 2 Mitglieder auch weitere Mitglieder aufgenommen werden, sodass die Satzung schließlich von 7 Mitgliedern unterzeichnet werden kann und der Verein eingetragen werden kann.





� Der Vereinsname muss unterscheidungskräftig sein und darf zu keinen Verwechslungen mit anderen Vereinsnamen führen. Dieses sollte vorab geklärt werden, um zu verhindern, dass das Registergericht die Eintragung verweigert.





� Die Zusammensetzung des Vorstandes ergibt sich aus der Satzung. Er kann aus einer oder mehreren Personen bestehen. Der Vorstand der Satzung umfasst häufig auch Personen, die nicht vertretungsberechtigt sind. Solche Gestaltungen sind zulässig, sofern die Satzung keinen Zweifel daran lässt, wer vertretungsberechtigt ist. 


� Mind. 2- 7 Unterschriften, s. oben Fn.3





